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Durch den fortschreitenden Klimawandel werden auch in NRW Hitzewellen und Trockenperioden, Stark-

regen und Hochwasser häufiger auftreten. Der Klimawandel ist in Nordrhein-Westfalen angekommen 

und macht sich zunehmend bemerkbar. Die Daten aus dem Monitoring zu den Folgen des Klimawan-

dels zeichnen die Entwicklung eindeutig nach: Die Dürrejahre 2018 bis 2020 und 2022, die auch immer 

neue Temperaturrekorde mit sich brachten, sowie mehr Starkregenereignisse bis hin zur Flutkatastro-

phe in 2021 unterstreichen die Tendenz. Gleichzeitig ist NRW ein wasserreiches Land, geprägt von 

zahlreichen Bächen, Flüssen, Seen und großen Grundwasservorkommen.  

 

Im Vortrag wird die Entwicklung anhand von Daten aus dem Monitoring beleuchtet, Auswirkungen auf 

die Gewässer aufgezeigt und mögliche Maßnahmen und Strategien erläutert. 
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